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Hallo - wir alle werden immer wieder mit Versuchungen konfrontiert. Dabei können wir 

aber Gott um Hilfe bitten, dass wir standhaft bleiben. 
Ihr MännerMail-Team 
 
 

Fatale Abwege 
An einem frühlingshaften Nachmittag tut es einfach gut, sich auf das Fahrrad zu schwingen 
und mit dem Sohn in der Stadt Einkäufe zu erledigen. Um die Tour auszukosten, fahren wir 
an der Burgmauer entlang. Kurz vor dem Ziel nehmen wir eine "Abkürzung" - einen äußerst 
ruhigen Kopfsteinpflasterweg in einer dunklen Gasse. Wie aus dem Nichts steht da ein mit 
großen Herzen dekoriertes Bordell vor uns. Als ob nichts wäre, fahre ich weiter - und hoffe 
im Stillen, dass mein Erstklässler das Ganze übersieht. Aber es kommt noch schlimmer: In 
allen kommenden Häusern hängen weihnachtliche Lichterketten mit roten LED-Leuchten. 
Und erstaunlich viele Frauen lehnen am offenen Fensterbrett oder sitzen aufreizend hinter 
großen Fenstern und bieten sich an. 
Nachdem mich dann noch eine dieser "Dienstleisterinnen" werbend anlächelt, nehme ich mit 
meinem Sohn die nächstbeste Abfahrt in Richtung offizieller Radweg. Gott sei Dank - 
anscheinend nahm nur ich diese Situation wahr. Trotzdem: Frauen, die - aus welchen 
Gründen auch immer - ihren Körper und damit ein Stück ihrer Seele verkaufen müssen - 
wenige Hundert Meter von der Nürnberger "Straße der Menschenrechte" entfernt ... Für "die" 
Männer. Und kollektiv gesehen gehören wir auch dazu. Irgendwie. 
Daheim angekommen, schaue ich in die Augen meiner kleinen Tochter - und wünsche mir 
sehnlichst, dass sie ein anderes Leben führen kann. Dazu lohnt es sich, alles in seiner Macht 
Stehende zu tun - oder eben auch zu lassen. Denn es könnten auch unsere Töchter sein. 
Michael Stötzel 
 
 
Das gute Wort aus der Bibel 
Wie glücklich ist ein Mensch, der sich nicht verführen lässt von denen, die Gottes Gebote 
missachten, der nicht dem Beispiel gewissenloser Sünder folgt und nicht zusammensitzt mit 
Leuten, denen nichts heilig ist. Psalm 1, 1 
 
 
Das ist nur ein Witz 
In einer Stadt brennt ein großes Chemiewerk lichterloh und die Funken sprühen. Der Direktor 
bietet der Feuerwehr, die es schafft, die wertvollen Forschungsanlagen zu bergen 1.000 
Euro. Alle schütteln den Kopf. Für 10.000 Euro probieren es ein paar - keine Chance. 
"100.000 Euro!", ruft er nun verzweifelt. Da kommt plötzlich die kleine Dorffeuerwehr von 
hinten mit ihrem Löschwagen zwischen all den Hightech-Profi-Löschfahrzeugen 
durchgebrochen und fährt mutig direkt in die Flammenhölle. Die Männer kämpfen 
verzweifelt, aber siegreich das Feuer um sie herum nieder. Am nächsten Tag fragt der 
Direktor den Kommandanten bei der Scheckübergabe: "Was machen Sie eigentlich mit dem 
vielen Geld?" Der Kommandant: "Als Erstes reparieren wir von dieser Sch...Karre die 
Bremsen!" 
 
 
Gert von Kunhardts Fitness-Tipp 
Drücken Sie in aufrechter Sitzhaltung sieben Sekunden den Zeigefinger gegen den Daumen 
und halten Sie die Spannung. Versuchen Sie, die Anspannung der Beugemuskulatur auch in 
die Unterarme, die Oberarme, die Schultern, in den Rücken und bis in die Beine 
fortzusetzen. 
 



 
Tipp der Woche 
"Eins-sein - 60 Jahre Staat Israel und 75 Jahre Liebenzeller Gemeinschaftsverband" - unter 
diesem Thema steht die zwölfte Süddeutsche Israel-Konferenz am Freitag, 4., und Samstag, 
5. April, im Missions- und Schulungszentrum in Bad Liebenzell. Mit dabei sind Alyosha 
Ryabinov, Konzert-Pianist und Komponist vieler klassischer Stücke und moderner 
Lobpreislieder aus Florida, und Johannes Gerloff, Korrespondent des Christlichen 
Medienverbundes KEP in Jerusalem. Auf dem Programm stehen ein festlicher Galaabend 
und verschiedene Referate und Seminare wie "Mittler zwischen den Grenzen von Gaza, Irak 
und Israel", "Biblisches und realpolitisches Israel im Spannungsfeld" und "So wird Friede 
möglich zwischen Juden und Arabern in Deutschland". Veranstaltet wird die Konferenz vom 
Arbeitskreis Israel des Liebenzeller Gemeinschaftsverbandes. Weitere Informationen zur 
Süddeutschen Israel-Konferenz sind erhältlich unter www.lgv.org. 
 
 
Mehr Infos unter: http://www.maennermail.de. Dort können Freunde und Bekannte sich auch 
einklicken in die wöchentliche MännerMail. Oder einfach Blankomail schicken an: maennermail-
subscribe@yahoogroups.de. 
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